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Die Gemeindeverwaltung der Gemeinde  

Lutzmannsburg wünscht  

allen Leserinnen und  

Lesern unseres Gemeinde-

blattes ein besinnliches  

Weihnachtsfest und ein 

glückliches, erfolgreiches 

Jahr 2018 ! 

 

Bunt und besinnlich 
gestaltet sich die 

Herbst– und Adventzeit 
in Lutzmannsburg 

(mehr darüber im Blattinneren ...) 
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     Wir  

gratulieren ... 

… Karoline Prickler 

zum 80. Geburtstag  

(02.10.2017) 

… Franz Höttinger 

zum 90. Geburtstag  

(04.11.2017) 

… Wilhelm Plöchl 

zum 85. Geburtstag  

(05.11.2017) 

… Anna & Erich Artner  

zur Goldenen Hochzeit  

(11.11.2017) 

P.D./K.G. 

Wir weisen darauf hin, dass die Rubrik „Personalia“ keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt. Sollte es gewünscht werden, Auszeichnun-

gen, Jubiläen, Studienabschlüsse, Berufsabschlüsse u.dgl. zu veröffentlichen, bitten wir um Bekanntgabe, soweit dies dem Rahmen unseres 

Gemeindeblattes entspricht, werden wir dies gerne berücksichtigen.  

Natürlich kann es uns auch mitgeteilt werden, wenn keine Veröffentlichung dergleichen in unserem Blatt gewünscht wird.   

Wir gedenken an ... 

PERSONALIAPERSONALIA  

... Anna Stündl  

zum Bachelor of Arts  

in Business 

(September 2017) 

… Willibald Szöke  23.09.2017 (im 72 Lj.) 

… Franz Reidl  10.10.2017 (im 96 Lj.) 

… Barbara Schnitzer  06.11.2017 (im 95 Lj.) 

... Manuel Weber  

zum Master of Science  

in Natural Sciences  

(November 2017) 

          Ich möchte mich an dieser Stelle wieder bei allen Angestellten, Arbei-

tern, freiwilligen Helfern, allen Gemeinderäten, Ausschussmitgliedern und 

allen Funktionären von Vereinen und Institutionen bedanken. Besonders be-

danken möchte ich mich an dieser Stelle bei allen ausgeschiedenen Ge-

meinderäten für ihre geleistete Gemeindearbeit und ihr Engagement. 

 

     Weiters wünsche ich Ihnen allen eine ruhige, be-

sinnliche Adventzeit, ein schönes Weihnachtsfest, den Kindern schö-

ne Weihnachtsferien und allen ein erfolgreiches Jahr 2018 ! 

… Rosa & Ernst Istenits  

zur Eisernen Hochzeit  

(12.11.2017) 

Chr.R. 

 

 

… Erika Purt 

zum 90. Geburtstag  

(11.12.2017) 
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  Das Land Burgenland ge-

währt wieder einen einmali-

gen Heizkostenzuschuss in 

der Höhe von  € 150,00 pro 

Haushalt.  

    Der Heizkostenzuschuss 

wird unabhängig von der Art 

der verwendeten Brennstoffe 

gewährt, sofern nachstehen-

de Voraussetzungen erfüllt 

werden: 

 

 Hauptwohnsitz im  

Burgenland  

(Stichtag 15.11.2017)  

 

 Bezug eines monatlichen 

Einkommens bis zur  Hö-

 für Ehepaare /  

Lebensgemeinschaften 

1.266,00 €,  

 pro Kind 162,00 €  

 und für jede weitere Per-

son im Haushalt 422,00 € 

 

   Der Antrag kann bei der 

Hauptwohnsitzgemeinde  bis 

28. Feber 2018 eingebracht 

werden. 

Abt.6 

Heizkostenzuschuss 

2017/2018 

he des Nettobetrages des 

jeweils geltenden ASVG - 

Ausgleichszulagenricht-

satzes sowie dem Bgld. 

Mindestsicherungsgesetz 

 

Dieser beträgt für 2017 

netto 

 

 für alleinstehende  

Personen 845,00 €,  

Verschönerungsverein Strebersdorf 

M.WH. 

   Weihnachten 

steht vor der 

Tür, ebenso der Jahreswech-

sel und wie jedes Jahr um 

diese Zeit möchten wir  DAN-

KE sagen.  

   Ein großes Dankeschön an 

alle Freiwilligen, die das gan-

ze Jahr hindurch bemüht 

sind Strebersdorf zu verschö-

nern und für die tatkräftige 

Unterstützung bei den diver-

sen Vereinsfesten.   
 

   Unser Dank gilt auch allen 

Mitgliedern und Freunden 

des Vereins und der Gemein-

devertretung für die gute Zu-

sammenarbeit.  

 

   Der Verschönerungsverein 

(Stiafmiazalmafia) Strebers-

dorf wünscht 
 

    Frohe Weihnachten und 

einen guten Rutsch ins Jahr 

2018. 

 

 

Mitteilung Urbarialgemeinde Lutzmannsburg 

      Die Urbarialgemeinde 

Lutzmannsburg vergibt an 

Mitglieder wieder Durchfors-

tungslissen im Unteren 

Spannfurthwald. Der Preis je 

nummerierter Fläche beträgt 

50,- Euro, zuzüglich einer 

Kaution von 300,- Euro.  

 

   Die Kaution wird bei ord-

nungsgemäßem Ergebnis 

rückerstattet bzw. bei Miss-

achtung der Vorgaben ein-

behalten.  

   Hingewiesen wird darauf, 

dass die Hälfte der Lissen 

bereits vergeben ist. 

 

   Anmeldungen bei  

Obmann Plöchl Christian 

Tel.: 0664 / 6221613 oder  

Wirtschafter  

Magedler Ewald 

Tel.: 0664 / 

1852937 Chr.Pl. 
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  Großbrand in  

Wulkaprodersdorf 
   I n  der  Nacht  von 

20.10.2017 kam es auf dem 

Gelände des Abfallentsor-

gungsbetriebes Hackl in Wul-

kaprodersdorf zu einem 

Großbrand. Mehr als 800 

Feuerwehrleute waren im 

Einsatz, dabei wurden auch 

zwei Feuerwehrmitglieder 

verletzt. 

 

   Nach dem Bericht des Ku-

riers entwickelte sich das 

Feuer zu einem richtigen In-

ferno. Nach Angaben der 

Landessicherheitszentrale 

Burgenland waren in der 

Nacht auf Samstag 17 Feu-

erwehren mit rund 180 Feu-

erwehrleuten und 42 Fahr-

zeugen an Ort und Stelle im 

Löscheinsatz. Da sich der 

Einsatz sehr langwierig ge-

staltete wurden noch mehr 

Einsatzkräfte zum Großbrand 

angefordert.  

 

   Auch der Bezirk Oberpul-

lendorf kam zur Hilfe. 

   Während des Atemschutz-

leistungsbewerbes in Pirings-

dorf wurden die Feuerweh-

ren des Bezirkes Oberpullen-

dorf von der Einsatzleitung 

Wulkaprodersdorf angefor-

dert. Es würden Atem-

schutzgeräteträger, Strom-

erzeuger und Tragkraftsprit-

zen benötigt.  

   Bezirksfeuerwehrkomman-

dant Martin Reidl alarmierte 

daraufhin folgende Wehren 

des Bezirkes um den Kame-

raden im Norden zur Hilfe zu 

eilen: 

 

Weppersdorf 

Horitschon 

Steinberg 

Oberpullendorf 

Kalkgruben 

Kobersdorf 

Deutschkreutz 

Neutal 

Lutzmannsburg 

Unterpetersdorf 

Draßmarkt 

Lockenhaus 

Ritzing 

 

   Die Kameraden Manuel 

Borbely, Günther Toth, Ro-

man & Christian Maszlovits, 

Matthias Weber, Michael 

Plöchl und Andreas Gruber 

packten alles Notwendige in 

das Kleinlöschfahrzeug und 

Feuerwehr  

Lutzmannsburg 

machten sich auf den Weg 

zum Treffpunkt, welcher zu-

vor vom Bezirksfeuerwehr-

kommando Oberpullendorf 

bekannt gegeben wurde.  

   Unsere Aufgaben in Wulka-

prodersdorf waren die Be-

reitstellung eines Atem-

schutztrupps durch Christian 

Maszlovits, Michael Plöchl 

und Andreas Gruber für die 

Brandbekämpfung.  

   Herstellung der Wasserver-

sorgung mittels Tragkraft-

spritze durch Günther Toth, 

Roman Maszlovits, Manuel 

Borbely und Matthias Weber. 
 

   Die Eindrücke vor Ort wa-

ren gigantisch. Tonnen von 

Müll standen in Vollbrand, 

hunderte von Feuerwehrfrau-

en und –männer mit er-

schöpften Gesichtern kamen 

und gingen wieder unter 

schwerem Atemschutz in die 

Hallen des Entsorgungsbe-

triebes. Die danebenliegen-

de Bahnstrecke wurde ge-

sperrt. Das Rote Kreuz ver-

sorgte die Feuerwehrleute 

mit Essen und Trinken. Kilo-

meterlange Schlauchleitun-

gen quer über Äcker und Fel-

der.  

   Dutzende Fahrzeuge liefen 

auf Hochtouren um die Was-

serversorgung sicherzustel-

len.  
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A.G. 

Am Foto von links nach rechts: HBI Ewald Weber, HBI Andreas Gruber,  

OBI Manuel Borbely, GF Mag. Werner Cerutti, HBI Günther Toth  

und Brandschutzbeauftragter Horst Freyler.  

   Das die Feuerwehr eine 

Gemeinschaft ist, wird erst 

bei solchen Großeinsätzen 

deutlich. Jeder hilft Jedem. 

Bekannte Gesichter aus dem 

ganzen Burgenland.  

 

   Nach mehreren Stunden im 

Einsatz konnte der Bezirk 

Oberpullendorf um 22:30 

abrücken und die Einsatzbe-

reitschaft wieder herstellen.   

 

 

Übergabe einer  

Wärmebildkamera an 

die Stützpunktwehr  
    

  Um den Einsatz im Ther-

mengebiet Lutzmannsburg 

für die Kräfte der Feuerwehr 

sicherer zu machen und um 

ein schnelles Auffinden von 

vermissten Personen zu er-

möglichen, finanzierte die 

Sonnentherme Lutzmanns-

burg eine Wärmebildkamera 

der Marke HORNET, die am 

Samstag, den 25.11.2017 

der Abschnittsstützpunkt-

wehr Lutzmannsburg überge-

ben wurde.  

   Herr Mag. Cerutti, Ge-

schäftsführer und Ther-

mendirektor, freute sich sehr 

über den Besuch der Feuer-

wehr und über die gute Zu-

sammenarbeit. Im Gespräch 

mit Mag. Cerutti konnte die 

Feuerwehr ihre Anliegen und 

Probleme klären und somit 

die weitere Zusammenarbeit 

sichern. 

 

   Doch wofür wird dieses Ge-

rät benötigt? 

   Der Kreativität der An-

wendbarkeit sind keine 

Grenzen gesetzt, wenn es 

darum geht, die Wärmebild-

kamera bei allen Arten von 

Feuerwehreinsätzen einzu-

setzen. Vom schnellen Auf-

finden von vermissten Perso-

nen in verrauchten Gebäu-

den, über die Lokalisierung 

von Bränden, egal ob Dehn-

fugenbrände oder versteck-

te Glutnester. Die Erken-

nung heißer Rauchgase, 

oder den Austritt von Gasen 

oder Flüssigkeiten stellt 

kein Problem dar. Die Erken-

nung von heißen Türen im 

Atemschutzeinsatz und die 

Personensuche im Freien 

können mit Hilfe dieser Spe-

zialkamera erleichtert wer-

den. Die Leichtigkeit der Be-

dienung und das geringe Ge-

wicht ist für den Atemschutz-

einsatz eine große Hilfe. Die 

Wärmebildkamera wird mit-

tels Karabiner am ATS Gerät 

befestigt, somit bleiben die 

Hände für die Arbeit frei.  

 

   Das Ortsfeuerwehrkom-

mando Lutzmannsburg be-

dankt sich für die Finanzie-

rung bei der Sonnentherme 

Lutzmannsburg. 
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Sicherheit im Internet 

bzsv 

entsprechen der Wahrheit. 

4. Umsonst gibt’s nichts: Bei-

spiel: In den vergangenen 

Monaten tauchten mehr-

mals Angebote auf, wo tau-

sende Smartphones oder 

Tablets verschenkt werden. 

5. Keine Vorauskasse bei 

unbekannten Online-Shops: 

Wenn es sich vermeiden 

lässt, zahlen Sie bei unbe-

kannten Shops nicht mit 

Vorauskasse! 

6. Vorsicht bei der Nutzung 

von fremden Inhalten: 

Fremde Fotos, Musik oder 

Videos sind häufig urheber-

rechtlich geschützt. Sollten 

Sie diese auf der eigenen 

Webseite verwenden wol-

len, fragen Sie vorher um 

Erlaubnis! 

7. Nicht alles glauben: Häufig 

erhält man Nachrichten 

und E-Mails mit sensatio-

nellen Angeboten, diversen 

Gewinnbenachrichtigun-

gen, Geldversprechen, Er-

ben und vieles mehr. Ach-

ten Sie hier auf den Absen-

der und seriöse Daten. 

   Das breite Informations- 

und Möglichkeitsspektrum 

im Internet spiegelt auch die 

Vielfalt der Betrügereien und 

Probleme damit wider. Gene-

rell setzt sich dabei jeder In-

ternetnutzer einer ständigen 

Gefahr aus, die sich jedoch 

durch aufgeklärte, bewusste 

und vorsichtige Nutzung mi-

nimieren lässt. 

 

   Wir empfehlen daher fol-

gende 10 Grundregeln bei 

der Nutzung des Internets zu 

beachten: 

  

1. Computer schützen: Regel-

mäßige Updates, eine Fire-

wall und eine aktuelle Anti-

virussoftware bieten schon 

einen guten Schutz für den 

PC. 

2. Privatsphäre wahren: Das 

Internet vergisst nichts! Da-

her persönliche Daten nicht 

leichtfertig hergeben. 

3. „Gesundes“ Misstrauen: 

Nicht alle Infos im Internet 

Sicherheitstipp: 

8. Phishing Mails sofort lö-

schen: Banken oder Kredit-

kartenunternehmen for-

dern Sie nie via E-Mail auf, 

Ihre Daten zu überprüfen! 

Löschen Sie solche Mails 

sofort. Ein weiterer Hin-

weis: viele Sprach- und 

Grammatikfehler. 

9. Das Internet vergisst 

nichts: Achten Sie darauf, 

was Sie im Internet veröf-

fentlichen! Fotos, Status-

meldungen auf Facebook 

oder dergleichen können 

nach Jahren ein Problem 

sein. 

10. Rasch Hilfe holen! 

 

Unsicher?  

Fragen Sie einen Profi!  

 
Foto: Harald Bock / pixelio.de 

  

Gefahr durch Christbaumbrände Sicherheitstipp: 

   Vom Advent bis in den Jän-

ner hinein haben Österreichs 

Feuerwehren Hochbetrieb. 

Trotz der rückläufigen Ten-

denz der letzten Jahre müs-

sen sie in dieser Zeit öfters 

zu Wohnungsbränden ausrü-

cken. Beträchtliche Sach-

schäden, Verletzungen und 

sogar Tote sind die Folge. 

Der Grund: In der trockenen 

Innenraumluft wird das ur-

sprünglich saftige Grün von 

Adventkränzen und Christ-

bäumen rasch trocken. Eine 

heruntergebrannte Kerze, ein 

zu knapp baumelnder Christ-

baumschmuck, ein zu tief 

hängender Zweig - der be-

reits dürre Baum fängt Feuer 

und mit einem trockenen 

Krachen explodiert förmlich 

der ganze Baum. 

 

   Wenn Sie aber die romanti-

sche Illusion unverfälschter 

Weihnachtsstimmung nicht 

mit elektrischer Christbaum-

beleuchtung tauschen 

wollen, so beachten 

Sie einige grundle-

gende Sicherheits-

tipps: 

 

 C h r i s t b a u m 

nicht in die Nähe 

von Vorhängen 

stellen 

 Geeignete Kerzenhalter 

verwenden und Kerzen senk-

recht stellen 
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Vorsicht beim  

Geschenkekauf! 
 

   Schon ist sie wieder da, 

die stimmungsvolle Weih-

nachtszeit. Alle sind eifrig 

auf der Suche nach Ge-

schenken, gelöste Stim-

mung und dichtes Gedrän-

ge in den Einkaufsstraßen.  

 

   Für Taschendiebe ein be-

sonders lohnendes Betäti-

gungsfeld. Oft wird im weih-

nachtlichen Trubel nicht auf 

die Geldbörse geachtet und 

Hand- oder Einkaufstaschen 

bleiben  kurz unbeaufsichtigt.  

 

   Eine in der Gesäßtasche 

verwahrte Brieftasche, lädt 

zum Zugriff ein. Das gleiche 

gilt für Handys, die oft eine 

leichte Beute darstellen. Es 

lohnt sich deshalb ein paar 

Regeln zu beachten.  

 

  Tipps für mehr Sicherheit: 

 

 Taschen geschlossen hal-

ten, Schulterriemen quer 

über den Oberkörper tra-

gen! 

 Geldbörsen in die Innenta-

schen! 

 Achten Sie auf ihr Umfeld! 

 Ihr Auto immer, auch bei 

nur kurzem Verlassen, mit 

dem SCHLÜSSEL ver-

sperren! 

 Einkäufe und Wertge-

genstände nicht sicht-

bar im Fahrzeug able-

gen! 

 

Auch der Onlinekauf 

birgt Gefahren 
 

Der Marktanteil des On-

linekaufs im Einzelhandel 

nimmt immer mehr zu. 

Speziell das Weihnachtsge-

schäft lässt die Datenlei-

tungen glühen. Hier sollten 

Sie einige Dinge berück-

sichtigen: 

 

  Tipps beim Onlinekauf: 

 

 Gehen Sie nicht auf An-

gebote, weit unter dem 

aktuellen Marktwert 

des Artikels, ein. 

 Prüfen Sie den Anbie-

ter im Internet 

(Impressum, UID-

Nummer) – Erfah-

rungsberichte Anderer, 

Zertifizierung als Trusted 

Shop etc. 

 Achten Sie darauf, ob der 

Onlinehändler von nam-

haften Kreditkartenfir-

men zertifiziert ist. 

 

 Nutzen Sie „Payment 

Service Provider“ mit Be-

zahlsystemen inklusive 

Käufer- und Verkäufer-

schutz, wie Paypal etc. 

 

 Seriöse Anbieter bieten 

die Möglichkeit, per 

Nachnahme zu bezah-

len. Nutzen Sie die gerin-

gen Mehrkosten für ei-

nen sicheren Einkauf! 

 

Ein sicheres und  

fröhliches Weihnachts-

fest wünscht Ihnen 
Robert 
Kamper, 
GrInsp 
Kriminalprä-
vention,  
BPK Oberpul-
lendorf 
Tel: 059133 / 
1220 308 
 

 

Ihre Polizei  

– immer für Sie da!  
R.K. 

 Brennende Kerzen immer 

beaufsichtigen, herunterge-

brannte Kerzen auswechseln 

 Handfeuerlöscher oder 

Kübel mit Wasser bereitstel-

len 

 Bei Brandausbruch mit 

Notruf 122 die Feuerwehr 

alarmieren, Fenster und Tü-

ren schließen 

 Nadelt der Baum schon 

stark ab, auf das letzte An-

zünden verzichten - es könn-

te ein feuriger Abschied wer-

den 

   Für weitere Informationen 

wenden Sie sich an die 

Brandverhütungsstelle im 

Landesfeuerwehrverband 

Burgenland. 

 

bzsv 
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   Die Reformation als 

Singbewegung 

 

   Es war ein besonderer 

Abend voll geballter Informa-

tionen. Am Vorabend der Re-

formation lud die Pfarrge-

meinde ins Gemeindezent-

rum, um mit zahlreichen Be-

suchern die musikalische 

Seite der Reformation zu 

entdecken. Schon am Ein-

gang begrüßte Martin Luther 

als Stoffpuppe die Gäste und 

erinnerte mit einem Luftbal-

lon an das 500-Jahr-

Jubiläum des Thesenan-

schlages an die Schlosskir-

che von Wittenberg. 

 

   Im großen Klassenzimmer 

referierte Frau Pfr. Langer 

zunächst über das Leben 

des großen Reformators. Der 

ehemalige Diözesankantor 

und Kurator der Pfarrge-

meinde Oberschützen, Erik 

Barnstedt, sang mit der Ge-

meinde ausgewählte Lieder 

aus der Feder von Martin 

Luther. So ergab sich ein ab-

wechslungsreiches Bild von 

der Reformation als Singbe-

wegung. Das Publikum er-

fuhr, dass jedes Lied eine 

besondere Geschichte hat 

und lernte diese Lieder auch 

zu singen. Dass die tradier-

ten Lutschburger Singweisen 

sich manchmal mit den Origi-

nalmelodien konkurrierten 

Mitteilung der Evang. Pfarrgemeinde 

tat dem musikalischen Erleb-

nis keinen Abbruch. So eröff-

nete sich ein Querschnitt von 

Lutherliedern, die zum Teil 

auf Volksliedgut basieren, 

dann wieder dem liturgi-

schen Lied zuzurechnen sind 

oder auch als Katechismus-

lieder eingestuft werden kön-

nen. Besondere Aufmerk-

samkeit galt aber dem Lied 

„Ein feste Burg ist unser 

Gott“, das der begnadete 

Reformator nach Psalm 46 

geschrieben hatte. Beim Sin-

gen dieses Liedes war evan-

gelische Gemeinschaft spür-

bar, was sich im begeister-

ten Mitsingen und entspre-

chender Lautstärke zeigte.  

Im Anschluss an die Vorträge 

und an das Singen erinner-

ten sich die Gäste mit dem 

traditionellen Jahresrück-

blick an interessante Events. 

Nach der Fotoschau durften 

sich die Besucher im Gäste-

buch der Pfarrgemeinde ver-

ewigen. 

   Bei der Agape gab es Auf-

strichbrote wie zu Luthers 

Zeiten, Lutherkekse mit dem 

Konterfei des Denkers auf 

der Wartburg. Diverse Anden-

ken an das Lutherjahr konn-

ten erworben werden. In ge-

mütlicher Runde  wurde ein 

gelungener Abend reflektiert 

und den anwesenden Ge-

burtstagskindern zum Ehren-

tag gratuliert. 

 

 

 

 

   Allein  

durch den  

Glauben….. 

 
   Gezählte acht Hammer-

schläge – je zwei für jede 

Ecke des Plakates – hallten 

durch die Kirche: der Festgot-

tesdienst am Reformations-

tag begann um 15.17 Uhr so, 

wie vor 500 Jahren der Au-

gustinermönch Martin Luther 

seine 95 Thesen an die 

Schlosskirche von Witten-

berg schlug – nämlich mit 

dieser Überraschung. 
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  Frau Pfr. Langer gestaltete 

gemeinsam mit dem Bläser-

trio einen besonders feierli-

chen Gottesdienst, in dem 

ausschließlich Lieder und 

Gebete aus der Feder des 

großen Reformators geboten 

wurden. Die ersten drei Stro-

phen von „Ein feste Burg“ 

sang die Gemeinde – entge-

gen alter Tradition – im Ste-

hen und betonte damit die 

Wichtigkeit des Jubiläums für 

den Glauben. Das Lied leite-

te über in eine besondere 

Predigt, in der das Feiern 

thematisiert wurde. Pfr. Lan-

ger erinnerte zunächst an 

das große Fest am Wiener 

Rathausplatz und präsentier-

te dann ihre Geschenke für 

das besondere Jubiläum. Da-

zu gehören die Schulbibel, 

die kleine Bibel mit rotem 

Ledereinband, die in ihre 

Handtasche passt und ihr 

wertvolle Hilfe bei den Haus-

besuchen ist, die Bibeln in 

hebräischer und griechischer 

Sprache, die sie an ihr Studi-

um erinnern und die Luther-

bibel 2017, die das Wort Got-

tes in zeitgemäßer Überset-

zung enthält. Frau Pfr. Lan-

ger meinte, dass der Römer-

brief die zentrale Botschaft 

der Reformation zusammen-

fasst. Genau diese Bibelstel-

le prägte auch den jungen 

Martin Luther, der als Mönch 

mit dem strafenden Gott ha-

derte und beim Studium der 

Heiligen Schrift erkannte, 

dass der Mensch allein 

durch den Glauben und nicht 

durch seine Werke gerecht 

wird. Diese 180°-Wendung 

im Verständnis zu Gott ließ 

Luther die 95 Thesen formu-

lieren. „Weil ich Gott recht 

bin, werde ich rechtens sein! 

– dieses Motto kann auch 

uns heute von der Angst be-

freien und über Gerechtig-

keit, Liebe, Glaube und Hoff-

nung die Tür zum Paradies 

öffnen“, so Langer. 

 

   Im Anschluss wurde im gro-

ßen Kreis entlang des Mittel-

ganges das Heilige Abend-

mahl in beiderlei Gestalt – so 

wie zu Luthers Zeiten – gefei-

ert. Beim Verlassen der Kir-

che durfte jede/r den wahren 

Schatz des Glaubens heben 

und aus der Schatzkiste Bi-

belworte ziehen. Diese Text-

stellen sollen Hilfe in allen 

Situationen sein. 

 

   Vor der Kirche erwartete 

die Festgemeinde eine be-

sondere Überraschung: fleißi-

ge Männer hatten im Park 

eine Linde gepflanzt, bei der 

Frau Pfr. Langer eine Ge-

denktafel enthüllte. Die Pres-

byter und die Frau Pfarrer 

schaufelten noch Erde  dazu, 

damit der Baum wachse und 

gedeihe. 

   Wie in Lutzmannsburg üb-

lich, gab es schließlich eine 

Agape mit Tee, Bagl und 

Wein. Die Luther-Linde soll 

alle Passanten an den Aus-

spruch von Martin Luther 

erinnern, wenn er feststellt: 

„Wenn ich wüsste, dass mor-

gen die Welt unterginge, wür-

de ich heute noch ein Bäum-

chen pflanzen“  

 

 

   Ein gesegne-

tes Weihnachts-

fest, alles Gute, 

viel Gesundheit 

und Gottes Se-

gen für 2018 

wünschen allen Leserinnen 

und Lesern  

   Pfr. MMaga Irmi Langer, 

Kurator Reinhardt Magedler, 

Presbyterium und Gemeinde-

vertretung der evangelischen 

Pfarrgemeinde Lutzmanns-

burg. 
R.M. 
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Mitteilung der Kath. Pfarrgemeinde 

Dank an die Messdiener 
 

   Der Himmel weinte ohne 

Unterlass, als am Kirtag in 

Strebersdorf die gefirmten 

Jugendlichen, Alena Kulman, 

Nina Varga (krank), Sa-

mantha Sparr und Andreas 

Schlaffer, für ihre Dienste als 

Messdiener bedankt wurden.  

   Es war damals der 

27.11.2011, als sie in einer 

feierlichen Zeremonie mit 

Albe und Zingulum bekleidet 

wurden und fortan Ministran-

ten in unserem deutschen 

Pfarrverband waren. 

   P. Rafael betonte einlei-

tend, dass Jesus uns gelehrt 

hat zu dienen. Denn der 

Dienst an Gott und den Men-

schen ist Bestimmung eines 

Christen. Verzeihen und im-

mer wieder verzeihen in ge-

schwisterlicher Liebe, ist ein 

gottgewolltes Opfer, das wir 

in der Kraft des Heiligen 

Geistes darbringen sollen. 

   Am Ende der Hl. Messe 

wurden den Ministranten 

Dankeswünsche der Ge-

meinde, sowie hübsche Le-

derarmbänder, verziert mit 

einem christlichen Fisch-

Symbol, überreicht. 
 

Stephan Raphael Kulman 

St.R.K. 

Erntedank in  

Strebersdorf 
 

   Der Sonntag, 15. Oktober 

2017, war ein wunderschö-

n e r ,  s o n n i g e r  T a g ;  

gemacht um Gott zu danken 

für all die Gaben, die er uns 

auch heuer wieder ge-

schenkt hat. 

   Er hat uns wieder ver-

schont, vor heftigen Unwet-

tern, ebenso vor noch 

Schlimmerem, wie Krieg oder 

Not. 
 

   Mit Segnung der Erntekro-

ne vor der Kirche, die wieder 

üppig mit Früchten aller Art 

geschmückt war, begann der 

feierliche Gottesdienst.  

Der prächtige Laib Brot, eine 

Spende der Bäckerei 

Dömötör, war anfangs die 

Zierde am Altar, und danach 

köstliche Speise zur Agape.  

 

 Seid alle-

zeit fröhlich, 

betet ohne 

Unter lass, 

Dankt für alles; denn das will 

Gott von euch, die ihr Chris-

tus Jesus gehört. 

1 Thessalonicher 5:16-18 

 

Stephan Raphael Kulman 

v.l.n.r.: Sophia und Andreas Schlaffer, P. Rafael und Sophia Kainrath, Samantha und 

Shawn Sparr sowie Raphael und Alena Kulman  

St.R.K. 
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Erntedankfest 
 

   Am 1. Oktober fand unter 

reger Teilnahme der Bevöl-

kerung das Erntedankfest in 

der Bergkirche statt. Die Kin-

dergarten– und Volksschul-

kinder gestalteten mit ihren 

Darbietungen gemeinsam 

mit Pater Rafael die Hl. Mes-

se wundervoll mit. Sie brach-

ten ihre mit Feldfrüchten ge-

füllten Körbchen vor den Al-

tar und konnten mit ihren 

Liedern und Texten ein-

drucksvoll das DANKE für die 

Ernte dieses Jahres ausdrü-

cken. Ein herzliches Danke 

dafür! 

 

Advent-Café 
 

Am 25. November veranstal-

tete die kath. Pfarre ein Ad-

vent-Café im und rund um 

den Pfarrstadel sowie im 

Pfarrhof. Mit Hilfe von vielen 

Freiwilligen konnten wir un-

seren Gästen hochwertige 

Floristik, wunderbare haus-

gemachte Mehlspeisen und 

Weihnachtsbäckereien sowie 

den obligaten Glühwein, 

Punsch und Kinderpunsch 

bieten.  

   Erstmalig waren auch Mit-

glieder von Slow Food mit 

ihrem PopUp-Markt der Erde 

mit regionalen Spezialitäten 

dabei. Schmankerl von diver-

sen Vereinen, Keramik und 

Kunsthandwerk von lokalen 

Künstlern, Designern und 

Cenacolo ergänzten die gro-

ße Palette der Aussteller.  

 

   Das Bläserensemble Lutz-

mannsburg umrahmte die 

Eröffnungsfeier des Advent-

Cafés im Pfarrstadel und vor 

der Marienkapelle. Ratsvika-

rin Silvia Toth begrüßte die 

Gäste und be-

dankte sich 

bei allen Mit-

wirkenden und Helfern, Pfar-

rer Pater Rafael hielt eine 

Meditation und Manuela Pa-

vetits trug Adventgedichte 

vor.  

   Sehr viele Gäste aus nah 

und fern besuchten uns und 

erfreuten sich an dieser „Ein-

stimmung“ in den Advent! 

Pater Rafael mit den Kindergarten- und Volksschulkindern  

Das Bläserensemble Lutzmannsburg  

Die Begrüßung durch  

Ratsvikarin Silvia Toth  

Hochwertige Weihnachtsfloristik 

im Pfarrstadel  

 

 

sowie die Helfer beim Einpacken 

der Weihnachtsbäckerei 
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S.T. 

Information für den  

Besuch der Hl. Messen 

im Weihnachtsfestkreis: 
 

Sonntag, 24. Dez.  

   -  Hl. Abend -  16 h Kinder-

mette im Pfarrstadel  
 

Montag, 25. Dez.  

   - Christtag - 10.30 h Hoch-

amt in der Marienkapelle 
 

Dienstag , 26. Dez.  

   - Stephanietag- 10.30 h Hl. 

Messe in Strebersdorf  
 

Samstag, 30. Dez.  

   - 17 h Hl. Messe mit Jah-

resabschluss für die Pfarre 

Lutzmannsburg in der Mari-

enkapelle 

 

Sonntag, 31. Dez.  

   - Silvester - 10.30 h Hl. 

Messe mit Jahresabschluss 

für die Pfarre Strebersdorf 

in Strebersdorf. 
 

Montag, 1. Jänner 2018 

   - 10.30 h Neujahrsmesse 

in der Marienkapelle 
 

Samstag, 6. Jänner 2018 

   - Hl. Drei Könige - 10.30 h 

Hl. Messe in Strebersdorf 

 
   Die Dreikönigsaktion findet 

im Pfarrverband am 4., 5. 

und 6. Jänner statt. Näheres 

wird noch bekanntgegeben. 

   Ein großes Dankeschön 

und Vergelts Gott an alle 

Menschen, die zu einem gu-

ten Ablauf des Jahres 

2017  beigetragen haben. 
 

   Wir wünschen allen eine 

schöne und auch besinnliche 

Adventzeit, ein gesegnetes 

Weihnachtsfest im Kreise 

ihrer Lieben und für das 

neue Jahr Gottes reichsten 

Segen! 

                                                                            
Pater Rafael und Ratsvikarin 

Silvia Toth mit ihren Pfarrge-

meinderäten 

Tag des Denkmals  
 

   Am Tag des Denkmals, am 

Sonntag, den 24. September 

2017, führte der Verein zur 

Erhaltung der Römischen 

Bernsteinstraße eine Kultur - 

Wanderung entlang der Bern-

steinstraße durch. Zahlreiche 

Gäste und Radfahrer interes-

sierten sich für die Geschich-

te der Bernsteinstraße. 

Kulturverein „Römische Bernsteinstraße“  

   Obmann-Stv. Mag. Oswald 

Gruber erklärte eindrucksvoll 

die Schaupulte Handel und 

Reise in römischer Zeit und 

römisches Militär in Strebers-

dorf und im Großmutschener 

Urbarialwald. 

 

   Höhepunkte der Wande-

rung waren die größte Rö-

mersiedlung des Burgenlan-

des - das Lagerdorf (vicus) 

mit den drei Militärlagern in 

Strebersdorf - und die Origi-

naltrasse der Römischen 

Bernsteinstraße im Großmut-

schener Urbarialwald, die als 

"Dammstraße" das besterhal-

tene Teilstück der Bernstein-

straße zwischen der Adria 

und der Ostsee ist und seit 

1931 unter Denkmalschutz 

steht. 

 

   Zum Abschluss lud der Ver-

ein zur Verkostung des Rö-

merweines Via Romana und 

der Römerschnäpse mit ei-

ner Jause ein. 

Am Tag des Denkmals entlang der Bernsteinstraße 
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O.G. 

Die Vereinsmitglieder vor der Stiftskirche in Pannonhalma: 

Gerti und Ossi Gruber, Sonja und Hans Artner, Franz und Emilia Hedl, Josef Schermann, 

Walter Wukowits, Hans und Christiane Hofer, Wolfgang Sterr, Leopold Jambrits, Hannes 

und Elisabeth Kirnbauer, Willi Bubits, Susanne Sulzer, Alfred Braun, Heinz und Johanna 

Hofmann, Anton und Maria Bubits, Angelika Grosz, Ladislaus Krizmanits, Agnes und Franz 

Posch, Franz Godovits, Franz und Anita Vertesich, Anton und Erika Blazovich, Rudolf,  

Monika und Lisa Schaller, Helmut und Christine Grubich, Familie Schedl 

  Vereinsausflug  

 

    Am Samstag, den 14. Ok-

tober 2017, veranstaltete 

der Verein zur Erhaltung der 

Römischen Bernsteinstraße 

Mittelburgenland seinen Ver-

einsausflug nach Pannon-

halma und Györ /Raab /

Arrabona. Die zahlreichen 

Vereinsmitglieder waren voll 

des Lobes für dieses Pro-

gramm bei herrlichem 

Herbstwetter. 

 

   Die Erzabtei Pannonhalma 

wurde am Martinsberg zu 

Ehren des Hl. Benedikt 996 

erbaut. Neben dem pastora-

len Dienst steht die Bildungs- 

und Erziehungsarbeit im Vor-

dergrund. 1996 wurde die 

Erzabtei Pannonhalma zum 

UNESCO - Weltkulturerbe er-

klärt. 

   Die Mönchskirche, die 

Krypta mit dem Herzen Otto 

von Habsburg, der Kreuz-

gang, die Porta Speciosa, das 

Gymnasium mit Internat, der 

Kräutergarten, die Weinkelle-

rei und das Restaurant Viator 

waren Höhepunkte der Füh-

rung. 

 

   Nach dem Mittagessen be-

suchte der Verein das Rö-

merkastell Arrabona am Ka-

pitelhügel und den Vicus am 

Szechenyiplatz sowie die ba-

rocke Altstadt in Györ, die für 

die Rekonstruktion und Re-

novierung den Europapreis 

für Denkmalschutz erhielt.  

 

   Unser Bezirk Oberpullen-

dorf gehörte bis 1921 zur 

Diözese Raab. Das Archidia-

konat Lutzmannsburg reichte 

bis Kapuvar. 

   Das Reiter- und Flottenkas-

tell Arrabona bestand vom 1. 

- 4. Jahrhundert in Holz-Erde-

Stein Bauweise. Das Lager 

selbst befand sich auf einer 

vor Hochwasser sicheren Er-

hebung an der Mündung der 

Raab in die Mosoner Donau, 

heute als Kaptalan - Hügel 

(Kapitel - Hügel) bekannt. Auf 

ihm wurde im Mittelalter 

über der Kastellruine eine 

neue Befestigung, die Bi-

schofsburg (Püspokvar) er-

richtet. 

 

   Arrabona zählte verwal-

tungsrechtlich zunächst zur 

Provinz Pannonia Superior 

(Oberpannonien) und ab der 

Reichsreform 

Diokletians zur 

neu gegründeten Provinz 

Pannonia Prima. 

 

   Die Römer errichteten ent-

lang des Donaulimes eine 

Kette von militärischen Anla-

gen zwischen Carnuntum 

und Brigetium. 

   Die neu renovierte Altstadt 

von Györ ist ein Barockjuwel 

von höchstem Rang und er-

hielt dafür den Europapreis 

für Denkmalschutz und ist 

sehr zu empfehlen. 

 

   Den Abschluss bildete ein 

Heurigenbesuch in Deutsch-

kreutz. 

 

Obmannstellvertreter  

Mag. Oswald Gruber  

Szechenyiplatz mit dem  

Barockjuwel Benediktinerkirche  
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Kindergarten Lutzmannsburg 

Start in´s  

Kindergar-

tenjahr 
 

   Wie jedes Jahr startete 

auch das heurige Kindergar-

tenjahr wieder kunterbunt 

mit vielen Festen im und au-

ßerhalb des Kindergartens. 

 

 Sowohl die Messe des evan-

gelischen als auch des ka-

tholischen Erntedankfestes 

wurde von den Kindergarten-

kindern durch ein kleines 

Programm mitgestaltet. Mit 

ihren bunten Gabenkörbchen 

durften sie den Altar schmü-

cken. 

    Beim Fahnenfest im Kin-

dergarten konnten sich nicht 

nur die Kinder mit ihren 

selbstgebastelten Fahnen se-

hen lassen, auch die Jause 

war ein echter Hingucker. 

  

   Ein weiterer Höhepunkt im 

Herbst war das heurige Later-

LJR 
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E.Schl. 

Beim  

Laternenfest 

Herbst im Kindergarten 

nenfest. Nach dem Later-

nenumzug, der vom Kinder-

garten weg startete, gab es 

ein Programm aus Liedern, 

Gedichten und einem Mar-

tinsspiel in der evangeli-

schen Kirche. Anschließend 

bereiteten die Eltern der Kin-

dergartenkinder noch ein 

Buffet aus Mehlspeisen, 

Glühwein und Kinderpunsch 

vor. 

  

   Auch der Herbst wurde in 

vollen Zügen genossen. Beim 

Kartoffelbratfest halfen die 

Kinder tüchtig bei der Gestal-

tung der Jause mit. Wie man 

Drachen steigen lässt lern-

ten die Kinder nicht nur 

anhand von Liedern und 

Gedichten, auch im Gar-

ten durften die Kinder 

einen Drachen fliegen 

lassen. Beim Spazieren 

wurden fleißig Kastanien 

gesammelt, aus denen 

tolle Kunstwerke ent-

standen. Und natürlich 

durften auch Blätter-

schlacht und Blätterhau-

fen nicht ausgelassen 

werden. 

 

Beim 

Fahnenfest 
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Volksschule Lutzmannsburg  
 

Bildberichte über Schulaktivitäten 

Bewegungstraining 

mit Coach Manuel 
 

   Tägliche Bewegung ist 

für Kinder unbedingt 

notwendig, da sie die 

Gesundheit fördert und 

präventiv wirkt. Unter-

stützt werden wir dabei 

von Manuel Weber, un-

serem Bewegungs-

coach. 

Aktion „Hallo Auto“ 

   "Hallo Auto!" wurde speziell für 8- bis 

10-jährige Volksschüler entwickelt. In 

diesem Alter kann sich so gut wie keiner 

vorstellen, wie lange es dauert, bis ein 

Auto zum Stillstand kommt - eine gefähr-

liche Angelegenheit also. Dem begegnet 

die von der Allgemeinen Unfallversiche-

rungsanstalt (AUVA) unterstützte Aktion 

auf spielerische Weise. 

Bei den Erntedankfesten 

Beim katholischen bzw. evangelischen Erntedankfest feierten unsere Kinder mit den Erwachse-

nen das Danksagen für die Ernte des Jahres. 
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B.W.-S. 

Weltspartag beim Schulsponsor 
 

   Der Weltspartag geht auf den ersten 

internationalen Sparkassenkongress 

am 31. Oktober 1924 zurück. Heute 

soll der Weltspartag vor allem das Be-

wusstsein für finanzielle Bildung in den 

jungen Menschen wecken. Belohnt wur-

den die fleißigen Sparer im Rahmen 

des Weltspartages mit einer Jause und 

einem Geschenk von unserem Schul-

sponsor, der Raiffeisenbank Lutz-

mannsburg. Herzlichen DANK an das 

großartige Raika-Team! 

Weihnachtsbuchausstellung 

   Lesen ist eine der wichtigsten 

Kompetenzen, um an der Vielfalt 

der Welt zu partizipieren. Gerade 

deswegen muss in einer der reichs-

ten Regionen der Welt alles ver-

sucht und unternommen werden, 

um diese Fähigkeit zu stärken. Ein 

Puzzlestein der Motivation soll da-

bei die jährliche Weihnachtsbuch-

ausstellung sein. Abgerundet wur-

de das Schmökern in den Büchern 

mit einer musikalischen Rundreise. 

Gesegnete Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2018 wünschen Ihnen  

die Schülerinnen und Schüler und das Lehrerinnenteam der Volksschule Lutzmannsburg. 

Herbst-

wanderung 

   Zu Beginn des neuen Schul-

jahres machten wir uns auch 

heuer wieder auf, zu unse-

rem alljährlichen Herbstwan-

dertag.  

   Unsere Wanderung führte 

uns dieses Mal ins Weinge-

birge, wo wir zunächst bei 

herrlichem Sonnenschein 

am  Aussichtshügel eine ge-

mütliche Rast einlegten, be-

vor wir anschließend eine 

lustige Ökorallye rund um 

das Thema „Herbst“ mach-

ten.  

Beim Picknick am 

Aussichtshügel 

schmeckte die 

Jause gleich noch-

mal so gut! 

Hort  
„Die schlauen Füchse“ 
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U.M. 

Sandkiste 
 

   Viel Freude hatten die Kin-

der als es hieß „Die Sandkis-

te ist da!“  

   Mit der Spende der letztjäh-

rigen Einnahmen vom 

Punschstand der Lutschbur-

ger Jugend war es möglich, 

den Kindern diesen großen 

Wunsch zu erfüllen. Hierfür 

wollen wir uns nochmals 

herzlichst bei der Jugend be-

danken! Ein Dankeschön 

ergeht auch an Hrn. Wilhelm 

Steiger, der uns den Sand 

dazu sponserte.  

 

 
Nikolausfeier 
 

  Natürlich gab es  im Hort 

auch heuer wieder unser tra-

ditionelles Nikolausfest. In 

einer fröhlichen Runde wurde 

gemeinsam gesungen und 

gefeiert, bevor dann auch 

noch der Nikolaus persönlich 

vorbei kam und für jedes 

Kind eine kleine Überra-

schung mit dabei hatte.   

Die neu angeschaffte Sandkiste sorgte für besonders viel Freude unter den Kindern ! 

An der festlich gedeckten 

Tafel macht das gemeinsame 

Jausnen doppelt so viel Spaß! 

Die Kinder freuten sich sehr über den Besuch des Hl. Nikolaus!  
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   Die Burschenschaft Stre-

bersdorf hat am 19. 08. 

2017 alle Strebersdorfer Ju-

gendlichen ab dem 14. Le-

bensjahr zu einer Infoveran-

staltung eingeladen. Bei die-

ser Veranstaltung ließen sich 

prompt die Meisten dazu 

überreden, aktiv in der Bur-

schenschaft Strebersdorf 

mitzuwirken. Seit diesem Tag 

zählen wir 35 Jugendliche in 

unserem Verein.  

  

Kirtag 
 

Weil wir nun so viele Mitwir-

kende hatten, ließen sich 

schon einige Feste auf die 

Beine stellen, die davor nicht 

möglich gewesen wären. Un-

ter anderem der diesjährige 

Kirtag-Freitag am 15. Sep-

tember. Dank der zahlrei-

chen Besucher war dieser 

ein voller Erfolg. Ein großes 

Dankeschön auch an all die, 

die Lose bei unseren Mitglie-

dern gekauft haben und an 

alle Betriebe in Lutzmanns-

burg und Umgebung die uns 

wieder einmal mit zahlrei-

chen Sachspenden unter-

stützt haben. An dieser stelle 

auch DANKE an all die Flie-

sen-Spender für unser neues 

Jugendhaus. Auf diesem Weg 

wurden € 1.000,- für die Re-

novierung gesammelt. 

 

Schnapsturnier 
 

   Das Schnaps- und UNO-

Turnier hat unsere Erwartun-

gen übertroffen und wird 

nächstes Jahr am gleichen 

Termin, dem 25. Oktober, auf 

jeden Fall wieder stattfinden. 

Danke an alle Teilnehmer, 

egal ob groß oder klein, und 

all den Besuchern. Den ers-

ten Platz beim UNO-Turnier 

belegte Sophia Kainrath und 

den ersten Platz beim 

Schnapsturnier Peter Hipsag. 

  

Jugendhaus NEU 
 

   Ein Riesen-Dankeschön 

aller Jugendlichen an die Ge-

meinde Lutzmannsburg, die 

uns den alten Kindergarten 

als Jugendhaus zur Verfü-

gung stellt. Danke auch da-

für, dass unbürokratisch und 

schnell Geld zur schnellen 

Sanierung noch vor dem Win-

ter zur Verfügung gestellt 

wurde. Die ersten Arbeiten 

wie Dachdecker-, Installa- 

teur-, Maurer- und Malerar-

beiten konnten bereits 

durchgeführt werden. Viele 

Arbeiten wurden auch durch 

Eigenleistungen aller Jugend-

lichen durchgeführt.  

   Die abschließenden Reno-

vierungsarbeiten des ersten 

Abschnittes können leider, 

weil die Vereinsförderung 

noch immer nicht bei uns 

eingetroffen ist, erst im neu-

en Jahr abgeschlossen wer-

den. 

 
   Die Burschenschaft Stre-

bersdorf wünscht allen frohe 

Weihnachten und ein frohes 

neues Jahr. Wir würden uns 

freuen euch nächstes Jahr 

wieder so zahlreich auf all 

unseren Festen zu sehen.  

R.G. 
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Bewegungstag 

   Am Sonntag, den 10. Sep-

tember 2017 veranstaltete 

der SV Lutzmannsburg den 

bereits zum fünften Mal 

stattfindenden Bewegungs-

tag.  

   Unter dem Motto 

„Generationen in Bewegung“ 

konnten die Teilnehmer ne-

ben einer Wander- und Nor-

dic Walking-Strecke (8 und 

10 km) auch eine Radwan-

derung von 15 und 30 km 

absolvieren.  

   Das Highlight war wieder 

der Generationenparcour, 

der in Kooperation mit dem 

ASKÖ Burgenland aufgebaut 

wurde. Das Programm war 

dabei wieder vielseitig und 

abwechslungsreich. Beim 

Kühe melken, Dosen werfen, 

Scheibtruhenrennen oder 

diversen Parcours und Denk-

sportübungen konnten Jung 

und Alt ihre Geschicklichkeit 

und ihren Teamgeist unter 

Beweis stellen.  

   Abgerundet wurde das Pro-

gramm durch das Angebot 

an kulinarischen Spezialitä-

ten und regionalen Säften - 

eine gelungene Veranstal-

tung für alle Generationen. 

 

 

Sportliches 
 

   Aktuell hat der Sportverein 

auch seinen Spielbetrieb für 

dieses Jahr abgeschlossen 

und befindet sich in Winter-

pause.  

   Leider konnte nicht die 

Leistung erbracht werden, 

die man sich zu Saisonbe-

ginn erhofft hatte. Durch di-

verse Ausfälle und Verletzun-

gen (zuletzt Simon Weber) 

musste sich die Kampfmann-

schaft mit 7 Punkten in Sum-

me geschlagen geben. Mit 2 

Siegen, 1 Unentschieden 

und 11 Niederlagen konnte 

damit leider nur der letzte 

Rang in der 2. Klasse Mitte 

eingeholt werden. 

   Etwas besser lief es dabei 

für die Reservemannschaft. 

Mit 11 Punkten (3 Siege, 2 

Unentschieden, 9 Niederla-

gen) konnte man die Herbst-

saison 2017/18 auf Rang 

12 abschließen. Auch hier 

wäre allerdings mehr drinnen 

gewesen, mussten doch di-

verse Matches aufgrund von 

Spielermangel abgesagt wer-

den. 

 

   Hier ist somit für die kom-

mende Saison sowohl in der 

Kampfmannschaft als auch 

der Reservemannschaft 

noch viel Luft nach oben, um 

das Publikum wieder auf den 

Sportplatz zu locken und 

spannende Spiele zu bieten.  

 
   Darum kümmert sich ab 

der kom-

menden Sai-

son unter 

anderem 

Johannes 

Weber, der 

den Trainer-

posten von 

Martin Schu-

ckert über-

nimmt. 
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C.Cs. 

   Bester Tor-

schütze der 

Kampfmann-

schaft war 

Vajk Versegi 

mit 11 Tref-

fern, in der 

Reservemann-

schaft konnte 

Stefan Toth 

diesen Titel 

mit 5 Toren für 

sich holen. 

 

 

  Vorweih-   

  nacht´ln 
 

   Zur Einstimmung auf Weih-

nachten veranstaltet der 

Sportverein am 23. Dezem-

ber 2017 am Dorfanger bei 

der Pergola ab 16:00 Uhr 

wieder das alljährliche Vor-

weihnacht’ln, wozu alle recht 

herzlich eingeladen sind. Bei 

Speis und Trank sowie be-

sinnlicher Musik will sich der 

Sportverein gemeinsam mit 

den Besuchern auf Weih-

nachten einstimmen. Wie 

auch die Jahre zuvor, soll es 

ein Schätzspiel geben bei 

dem wieder ein Geschenk-

korb auf den oder die Gewin-

ner wartet. 

 

 

Jahreshaupt-

versammlung 
 

Das neue Jahr beginnt der 

Sportverein mit der Jahres-

hauptversammlung, die am  

4. Februar 2018 um 13:30 

Uhr abgehalten wird. Alle Mit-

glieder des Vereins sind herz-

lich eingeladen, an dieser 

Veranstaltung teilzunehmen, 

um sich über die aktuelle 

Entwicklung sowie geplante 

Umstrukturierungen des Ver-

eins (SVL 2.0) zu informieren. 

 

Zum Abschluss wünschen 

wir seitens des Sportvereins 

allen ein frohes und besinnli-

ches Weihnachtsfest und ein 

erfolgreiches Jahr 2018! 

 

 

Termine vormerken 

 

   Im Sommer 2018 findet im 

Juli und August jeweils ein 

Fußballcamp am Sportplatz 

Lutzmannsburg statt. Organi-

siert wird dieses erstmals 

von NEO FOOTBALL, der neu-

en Marke von Manuel Weber. 

Ebenfalls im Trainerteam mit 

dabei sind, wie auch schon 

im Vorjahr, Johannes Weber 

und Joel Putz. 

Termine: 

Camp #1: 

Mo. 16.07. - Fr. 20.07.18 

 

Camp #2: 

Mo. 06.08. - Fr. 10.08.18 

 

Fragen und Voranmeldung 

unter:  

+43 664 791 96 81 

NEOFOOTBALL@GMX.AT 
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M.W. 

 

MARKTGEMEINDE  

 LUTZMANNSBURG 

& 

Kostenlose Beratung  

in allen Fragen  

zur Aus- und  

Weiterbildung 

Nächste Termine im     

GEMEINDEAMT  

LUTZMANNSBURG: 
 

 

Montag, 8. Jänner 2018 

Montag, 5. Feber 2018 

Montag, 5. März 2018 

Donnerstag, 5. Apr. 2018 
 

 

 

Terminvereinbarung  

unter 

Tel.  0664 / 8843 0663 
 

Mag. Martin Weber,  

Bildungsberater  

oder über 

www.bildungsberatung-

burgenland.at 

 

R.M.  ...................... Kurator Reinhardt Magedler 

St.R.K.  .................. Stephan Raphael Kulman f. R.K.Kirche 

S.T.  ........................ Ratsvikarin Silvia Toth 

O.G.  ..................... Mag. Oswald Gruber, Röm.Bernst.str. 

E.Schl..  .................. KG-Leiterin Esther Schlögl 

B.W.-S.  ................ VS-Dir. Birgit Wlassits-Schlögl 

U.M.  ...................... Hortleiterin Ulrike Maszlovits 

R.G.  ...................... Rudi Galuska, Burschenschaft Strd. 

C.Cs.  .................... Caro Csukovits, Sportverein 

M.W.  .................... Bildungsber. Mag. Martin Weber 

BMV / R.W.  ........ Bgld. Müllverband / Romy Weber 

Veranstaltungen / Termine 

Herausgeber: 

Marktgemeinde  

Lutzmannsburg  

Für den Inhalt verantwortlich:  

Chr.R.  ...................Bgm. Christian Rohrer 

K.G.  .......................Amtsleiter Karl Gansrigler 

P.D./K.G. ..............Pia Dömötör / Karl Gansrigler 

Abt.6  .....................Amt der Bgld. Landesregierung 

M.WH.  .................Markus Westhoff, Obm. Versch.v.Strd. 

Chr.Pl.  ..................Christian Plöchl, Obm. Urb.gde.Lmb. 

A.G.  .......................FW-Lmb. Verwalter Andi Gruber 

bzsv  .......................Bgld. Zivilschutzverband 

R.K.  .......................Gruppeninspektor Robert Kamper 

Schnapsermeisterschaft 2017:  

30. Dezember 2017, 17.00 h   

im Gasthof Pacher (SPÖ Lutzmb./Strd.) 

Vorweihnacht´ln Sportverein:  

23. Dezember 2017 ab 16.00 Uhr 

bei der Pergola am Hauptplatz 

Jahreshauptversammlung Sportverein: 

4. Feber 2018, 13.30 Uhr im Gasthof Pacher 

Faschingsgschnas: 3. Feber 2018 

im Gasthof Pacher, 19.30 h (SPÖ Lutzmb./Strd.) 

Ball der Feuerwehr Lutzmannsburg:  

20. Jänner 2018, 20.00 h, GH Pacher  

Pfarrball der Evangelischen Kirche:  

5. Jänner 2018, 20.00 h im Gasthof Pacher 

Landwirtschaftskammerwahl:  

11. März 2018       P.D./K.G. 

Abholung & Entsorgung  

Christbäume: 8. Jänner 2018,  

ab 11.00 h (SPÖ Lutzmb./Strd.) 

Kindermaskenball: 11. Feber 2018      

im Gasthof Pacher, 14.00 Uhr (SPÖ Lutzmb./Strd.) 
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Anhang A 

Krämermärkte 

Dienstag, 06.02. 

Dienstag, 27.03. 

Dienstag, 12.06. 

Dienstag, 28.08. 

Dienstag, 30.10. 

Dienstag, 11.12. 

 

T E R M I N E   2018  

Lutzmannsburg und Strebersdorf 

Stellen Sie bitte die Müllsammelgefäße 

am Abfuhrtag um 7.00 Uhr an der stra-

ßenseitigen Grundstücksgrenze entlang 

der Fahrbahn zur Entleerung bereit. 

 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum 

Freitag 13.00 - 16.00, Samstag 8.00 - 11.00 Uhr  

Entsorgungen 

BMV / R.W. 

Restmüll Biomüll 

Gelber Sack 

Freitag, 12.01. 

Samstag, 13.01. 

Freitag, 02.02. 

Samstag, 03.02. 

Freitag, 02.03. 

Samstag, 03.03. 

Freitag, 06.04. 

Samstag, 07.04. 

Freitag, 04.05. 

Samstag, 05.05. 

Freitag, 01.06. 

Samstag, 02.06. 

Freitag, 06.07. 

Samstag, 07.07. 

Freitag, 03.08. 

Samstag, 04.08. 

Freitag, 07.09. 

Samstag, 08.09. 

Freitag, 05.10. 

Samstag, 06.10. 

Freitag,  09.11. 

Samstag, 10.11. 

Freitag, 14.12. 

Samstag, 15.12. 

Papier 

Dienstag, 09.01.  

Dienstag, 06.03.  

Samstag, 28.0.4  

Dienstag, 26.06.  

Dienstag, 21.08. 

Dienstag, 16.10.  

Dienstag, 11.12.  

 
Montag, 29.01.  

Montag, 26.02.  

Montag, 26.03.  

Montag, 23.04.  

Samstag, 19.05.  

Montag, 18.06.  

Montag, 16.07. 

Montag, 13.08.  

Montag, 10.09.  

Montag, 08.10.  

Montag, 05.11.  

Montag, 03.12.  

Montag, 31.12.  

Donnerstag, 04.01.  

Donnerstag, 15.02.  

Donnerstag, 29.03.  

Freitag, 11.05.  

Donnerstag, 21.06.  

Donnerstag, 02.08. 

Donnerstag, 13.09.  

Donnerstag, 25.10.  

Donnerstag, 06.12.  

Donnerstag, 11.01.  

Donnerstag, 25.01.  

Donnerstag, 08.02. 

Donnerstag, 22.02. 

Donnerstag, 08.03.  

Donnerstag, 22.03.  

Donnerstag, 05.04.  

Donnerstag, 19.04.  

Donnerstag, 03.05.  

Donnerstag, 17.05.  

Samstag, 02.06.  

Donnerstag, 14.06. 

Donnerstag, 28.06.  

Donnerstag, 12.07.  

Donnerstag, 26.07.  

Donnerstag, 09.08.  

Donnerstag, 23.08.  

Donnerstag, 06.09.  

Donnerstag, 20.09.  

Donnerstag, 04.10.  

Donnerstag, 18.10.  

Samstag, 03.11.  

Donnerstag, 15.11.  

Donnerstag, 29.11.  

Donnerstag, 13.12.  

Donnerstag, 27.12.  


